
Von Jens Hinrichsen <Jens.Hinrichsen@t-online.de>

An Lang, Dieter <dieter.lang@dietzenbach.de> und 11 weitere Empfänger

1 Anhang - 95,5 KB

 FW-Antrag Bürgerinformation zu Stadtfinanzen.pdf

Sehr geehrter Bürgermeister, lieber Dieter,

es gibt sie noch, die Situation, wo wir öffentlich einer Meinung sind (siehe OP von
heute).

Wie üblich und verständlich wird ein längeres Pressegespräch nur komprimiert
widergegeben. Mit Blick auf die anstehenden Haushaltsanträge, aber auch mit Blick auf
die heutige Demokratie-Veranstaltung, an der ich nicht teilnehme und bei der sicherlich
die Meinung der Stadtverordneten auch nicht dominieren soll, ein m.E. wichtiger Aspekt
aus dem Pressegespräch:

Ich habe die notwendigen, für die Bürger belastenden Maßnahmen skizziert (unsere
Anträge sind im "Rohr") und dabei ein gravierendes Defizit in unserer politischen/
administrativen Vorgehensweise verdeutlicht: Wir sind offensichtlich nicht in der Lage,
den Bürgern bei aller Bedeutung der diversen städtischen DIenstleistungen auch die
finanziellen Auswirkungen zu verdeutlichen und um Verständnis hierfür zu werben.

Das Thema der Transparenz für den Bürger treibt mich schon lange um, wie u.a. der
Antrag unserer Fraktion von 2021 (Anlage) zeigt. 
Nach Deiner Zusage, dieses Thema auf der neuen Website der Stadt zu
berücksichtigen, hatten wir den Antrag nolens volens zurückgezogen.
Wenn der interaktive Haushalt und der Blätterkatalog die Antwort auf unseren
damaligen Antrag sein sollen, ist der Erfolg nach meinen Erfahrungen mit Dietzenbacher
Bürgern ein sehr schmaler.

Die anhängende email von einem sehr IT-afinen und Haushalt-interessierten Bürger ist
ein deutliches Beispiel.

Die Verbindung zur heutigen Demokratie-Veranstaltung:

Wenn wir die Bürger nicht umfassend und verständlich informieren, was wir machen
müssen, was wir machen wollen und v.a. was es kostet, dann dürfen wir uns nicht
wundern, wenn die Seelenfänger vom rechten Rand mit plakativen Ansagen weiter an
Bedeutung gewinnen.

Viel Erfolg am heutigen Abend!

Jens Hinrichsen

06.03.2024 11:53
heutige Presse, Demokratie-Veranstaltung
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Dr. Jens Hinrichsen ++ Breslauer Str. 92, 63128 Dietzenbach
Tel. 06074 43450 ++ 0172 9826980 ++ www.fw-uds.de

-----Original-Nachricht-----
Betreff: Anfrage an die FW-UDS / EVD Dietzenbach GmbH / Publikation der Bilanz im Bundesanzeiger
online / EVD Tarifgestaltung / Publikation des städtischen Haushalts
Datum: 2024-03-03T18:53:03+0100
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
An: "Jens Hinrichsen" <Jens.Hinrichsen@t-online.de>

Sehr geehrter Herr Dr. Hinrichsen,

ich verfolge ab und zu Ihre Internetseite der FW-UDS.

Die Arbeit Ihrer Fraktion gefällt mir persönlich sehr gut, da sie Sachthemen sehr präzise angehen und auch für die
Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt in sehr sauberer und anständiger Form publizieren!

Mich interessieren im Moment 2 Themen:

1. EVD Dietzenbach GmbH

Mir ist gestern aufgefallen, dass die Bilanzen der EVD Dietzenbach GmbH nicht mehr im Portal des Bundesanzeigers
auftauchen. Gibt es dafür besondere Gründe?

Die verkürzte Bilanz der Stadtwerke Dietzenbach GmbH ist aber weiterhin online abrufbar.

Auch das Preissystem der EVD Dietzenbach GmbH ist nach wie vor nicht verständlich. Es ist immer noch irreführend!
Gibt es z. B. für privat angeschlossene Zwangskunden ein Wahlrecht zwischen den Tarifen?

Das sind z. B. die Tarife EVDSmart und EVDBasic die angeboten werden. Ob man da ein Wahlrecht hat, erfährt man
aber nicht.

Können Sie bitte hier einmal eine öffentliche Anfrage an den Magistrat stellen? Das betrifft sehr viele Endabnehmer in
unserer Stadt!

2. Darstellung des städtischen Haushalts

Es begrüßenswert, wenn man z. B. in der Offenbach Post wieder einen Haushaltsplan unserer Stadt auf einer Seite,
wie vor gefühlt 25 Jahren, geliefert bekäme. Der jetzt einsehbare doppische Haushalt ist ehrlich gesagt ein Produkt,
dass man nicht näher betrachten möchte!

Das ist aber wahrscheinlich auch nicht wirklich gewollt, da man sonst als Bürger und Steuerzahler blau anlaufen
würde…..

Interessant wäre z. B. auch der gesamte Verschuldungsgrad unserer Stadt einschließlich der angegliederten GmbH
´s, der Aufwand für alle Schuldendienste und die Höhe des städtischen Sondervermögens.

Dann hätte man vielleicht als normaler Bürger etwas mehr Durchblick.

Über eine kurze Rückmeldung würde ich mich sehr freuen!

Vielen Dank vorab und beste Grüße!

XXXXXXXXXXXXXXXX

Druckansicht https://email.t-online.de/em/bin/service.mailbox/printmessage?fid=IN...

2 von 2 18.03.2024, 12:02

http://www.fw-uds.de/
http://www.fw-uds.de/

